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Wissenswertes:

Der AK wurde 1996 begründet. 
Seit 1996 gibt es auch ein SDW-Konzept „Wald & Bildung“ 
(s. www.sdw-brandenburg.de/Konzept%20SDW%20AK%20WP%20vom%2018.4.09.DOC)
2008  übernahm   Roland Boljahn den AK von Hannelore Sievert.
Projekte/Arbeitsschwerpunkte:

1. Allgemeines

Im Rahmen der Waldpädagogik-Konzeption des SDW-Landesverbandes Brandenburg e.V. (s. www.sdw-randenburg.de/Konzept%20SDW%20AK%20WP%20vom%2018.4.09.DOC) arbeitet der AK hauptsächlich projektbezogen.

2. Projekt Waldtheater
In Zusammenarbeit mit der Waldschule „Am Rogge-Busch“ in der Oberförsterei Müllrose beim Landesbetrieb Forst Brandenburg (damals Amt für Forstwirtschaft Müllrose) startete am 01.12.1994 das durch das brandenburgische Umweltministerium geförderte Pilotprojekt Waldtheater. Die Trägerschaft innerhalb der Projektlaufzeit übernahm das Amt Schlaubetal. Unterstützt wurde diese Maßnahme außerdem vom Regionalverband „Schlaube-Oelsetal“ der SDW. Am 01.12. 1997 wurde das Amt für Forstwirtschaft Müllrose neuer Träger der Initiative. Seit dem 11.07.2001 ist die in Müllrose entwickelte Wort-Bildmarke „Waldtheater“ inkl. des Waldtheater-Konzepts  patentrechtlich geschützt. Derzeit existieren europaweit 
16 Waldtheater (s. www.mugv.brandenburg.de/cms/detail.php/lbm1.c.349356.de): 
· 8 in Brandenburg

· 6 in anderen Bundesländern (Sachsen, Thüringen, Hessen, Bayern, Mecklenburg/ Vorpommern)

· 1 in Österreich

· 1 in Belgien

3. Projekt „Grünli - Mein Waldbuch“
Das bereits 1999 ins Leben gerufene Projekt „Mein Waldbuch“ ist ein erfolgreiches Kooperationsprojekt der Waldschule "Am Rogge-Busch", der Sparkasse Oder-Spree und des SDW-Regionalverbandes Schlaube-Oelsetal:
· 1. Auflage



            01. September 1999
  
   517 Stück

· 2. Auflage 



            18. Februar 
2004

2.000 Stück

· 3. komplett überarbeitete Neuauflage
01. Januar
2010

2.000 Stück

Wenn wir davon ausgehen, dass einige Bücher als Anschauungsmaterial in Deutschland und einigen anderen europäischen Ländern unterwegs sind, gibt es vier waldpädagogische Einrichtungen in drei Bundesländern, wo „Grünli“ gezielt und mit wachsendem Erfolg zum Einsatz kommt.

· In Brandenburg:

Landesbetrieb Forst Brandenburg

Waldschule „Am Rogge-Busch“

· In Sachsen:

Staatsbetrieb Sachsenforst

Waldschulheim Wahlsmühle

und

Staatsbetrieb Sachsenforst

Waldschulheim Conradswiesen

· In Thüringen:

Thüringer Forstamt Bad Berka

Jugendwaldheim Bergern
In Brandenburg hatte man Ende 2009 seitens der Arbeitsgemeinschaft Natur und Umweltbildung (ANU) die Idee, einmal die findig-kreativen Entwickler besonders guter Naturlehrmittel zu ehren. Dies geschah aus Anlass des märkischen Tages der Umweltbildung am 5. Juni 2010 (dem Weltumwelttag) im Waldhaus Blankenfelde. 
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9 Bewerber um den Titel „bestes brandenburgisches Naturlehrmittel des Jahres“ traten an. Der „Sieger 2010“ heißt „Grünli - Mein Waldbuch“ aus der Müllroser Waldschule „Am Rogge-Busch“.

4. Projekt Ameisenerlebniswelt
2008 - Im Oktober stellte Roland Boljahn den Schülern der 
7. Klasse vom Karl-Liebknecht Gymnasium in 
Frankfurt (Oder) die Idee vom Aufbau einer 
„Ameisen-Erlebniswelt“ in der Müllroser Waldschule 
vor. Es kam zu einer Kooperationsvereinbarung 
zwischen diesem Gymnasium, der Waldschule 
„Am Rogge-Busch2 und dem Arbeitskreis 
„Wald & Bildung“ der SDW.

2010 erfolgte eine erste Präsentation des Projekts 

im Rahmen eines Wettbewerbes 
„Jugend forscht / Schüler experimentieren“. 
Dort erhielten die Schüler den
„Sonderpreis für Umwelttechnik / Naturschutz“.
5. Projekt Kinder Uni
Die „Kinder-Uni-Vorlesung“ der Waldschule „Am Rogge-Busch“ (in Kooperation mit dem SDW-Landesarbeitskreis Wald & Bildung) zum Thema „Fressen und gefressen werden - aus dem Leben einer alten Eiche“ an der „Viadrina“ in Frankfurt/Oder am 22.03.2006 war ein großer Erfolg: 280 Kinder waren angemeldet. Gestartet wurde mit 350 im Hörsaal 1 ... 
Die Experten sagen: „So viele Anmeldungen hat es seit Einführung der Kinder-Uni in Frankfurt (Oder) noch nicht gegeben“.

Referent Roland Boljahn will den Erfolg ausbauen und an dieser neuen waldpädagogischen Methode „Waldlernen mittels Trickfilm, abgerufen über Power-Point-Vortrag“ dranbleiben. 

· 22.03.2006 „Fressen und gefressen werden - aus dem Leben einer alten Eiche“ 
an der Europauniversität Viadrina Frankfurt (Oder ) 350 Kinder / 200 Erwachsene
· 14.03 2007 „Spinnen die Spinnen? – von Stolperpfaden und Radnetzfallen“ 
an der Europauniversität Viadrina Frankfurt (Oder ) 430 Kinder / 250 Erwachsene

· 12.12.2008 „Spinnen die Spinnen? von Stolperpfaden und Radnetzfallen".
im Hörsaal der Schule für Gesundheitsberufe Eisenhüttenstadt 
130 Kinder / 100 Erwachsene
· 17.03.2010 „Das große Krabbeln. Ameisen, die heimlichen Herrscher auf Erden“ 
an der Europauniversität Viadrina Frankfurt (Oder )(mit Unterstützung durch Schüler der Ameisen-Projektgruppe des Karl-Liebknecht-Gymnasiums Frankfurt (Oder) 

450 Kinder / 250 Erwachsene
Roland Boljahn

Leiter AK Wald & Bildung
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